
Kirchberger 
Gemeindeinformation

Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel
Ausgabe 4/2023



Seite 2        Gemeindeinformation 4/2023  

INHALTSVERZEICHNIS 

Müll            2

Gemeinderat                  3

Wechsel-Panoramaloipe         3

Voranschlag 2024         4

UV-Anlage Goldbergquellen           5

Kolumne           5

VOR-Schnupperticket          6

Betriebsgebiet AU         6

Weihnachtsgewinnspiel 2023         7

Hubertuskapelle           7

Silvester - Feuerwerk           8

Christbäume                  8

Auf der Suche nach dem Christkind         9

Adventfenster                9

Baustellen - Herbst                   10-11

Caddy          11

Mitarbeiter:in für Wittgensteinbüro      11

Kurz notiert        12

Ärztenotdienst 12

Kloster Kirchberg                         13

Wussten Sie, dass ...        13

Daten aus dem Standesamt               14-15

Veranstaltungskalender 16-20

Seelenwerkstätte        20

Hundetrainerin         21

Pakima              21

Landjugend Kirchberg        22

Kirchenkonzert        22

Kindernest 23

Kindergarten          24

Volksschule     25

Mittelschule     26

Musikschule    27

Kirchberg bildlich          28

Müll
Erhöhung der Müllgebühren
Alle Gemeinden des Bezirks Neunkirchen 
haben sich zu einem Abfallwirtschafts-
verband (AWV) zusammengeschlossen, 
welcher im Auftrag für sie den Müll ver-
arbeitet und entsorgt. Der Verband wird 
wegen gestiegener Verbrennungskos-
ten und sehr niedriger Rohstoffpreise 
seine Verarbeitungsgebühren nächstes 
Jahr um über 20 % anheben. Um kosten-
deckend arbeiten zu können, muss die 
Gemeinde die Müllgebühren um rund 
11 % anpassen. 

Daher wird die Jahresgebühr für die 
Grüne Tonne (240 l) bei 12-maliger Ab-
holung statt € 210,99 € 235,13 betragen. 
Die Biotonne (120 l) wird von € 10,07 auf 
€ 11,23 angehoben, d.h. sie kostet im 
Jahr bei 20 Abholungen € 224,40. Eine 
Sackabfuhr für Biomüll wird es 2024 
nicht mehr geben. Die Preise für Rest-
müll, 1100 l-Tonnen usw. finden Sie auf 
unserer Homepage!

Der Abfallwirtschaftsverband sortiert 
die Grüne Tonne nach Rohstoffen. Diese 
Sortimente werden verkauft; der nicht 
sortierbare Rest wird, ebenso wie der 
Restmüll, verbrannt. Die schwache Kon-
junktur lässt die Nachfrage nach (wie-
derverwerteten) Rohstoffen sinken. Auf-
grund der CO2-Bepreisung steigen die 
Kosten für die Verbrennung stark an. Zu-
sätzlich belasten auch die hohen Zinsen, 
der AWV investierte mehrere Millionen 
in die Wertstoffzentren, den Verband.

Mehr als nur eine Grüne Tonne!
Jeder Haushalt in Kirchberg muss eine 
Grüne Tonne haben.

Mit der Müllgebühr wird finanziert, dass 
-  jeder Haushalt bis zu 49 Mal mit dem 
  Müllauto (7 x Papier, 10 x Rest-, 12 x 
  Wert- und 20 x Biomüll) angefahren 
    wird.

- Glas und Textilien zu Sammelcon-  
    tainern gebracht werden können.
- 7 Tage/24 Stunden Grünschnitt bei 
 der ehemaligen Marx-Säge entsorgt  
   werden kann.
-  in allen drei Wertstoffsammelzentren 
   (Breitenau, Schlöglmühl, Grottendorf) 
   Sperrmüll abgegeben werden kann.
-  jeden ersten Mittwoch im Monat am 
   Gemeindebauhof Sondermüll abgege-
   ben werden kann.

Mit der Gebühr für die Grüne Tonne wird 
eine umfassende Dienstleistung finan-
ziert, werden Wertstoffe recycelt und 
unser Hausmüll ordnungsgemäß ent-
sorgt.

Keine Sackabfuhr für Biomüll:
Der Abfallwirtschaftsverband über-
nimmt ab 2024 keinen Biomüll in Säcken 
mehr. Damit werden Biomüllsäcke nicht 
mehr entsorgt und vom Müllwagen 
nicht mehr mitgenommen! Eine Abfuhr 
ist daher nur mehr per Tonne möglich. 
Wer eine Biotonne – anstatt der Säcke 
– benötigt, bitte bei der Gemeinde mel-
den. Diese wird Ihnen zugestellt. Falls Sie 
noch übrige Biomüllsäcke haben, nimmt 
sie die Gemeinde gerne zurück oder 
tauscht sie gegen Restmüllsäcke.

Restmüllsack 60l 1 Stück 5,10€          

Wertmüllsack 110l 1 Stück 7,60€          

Grüne Tonne 240l Jahresgebühr für 12 Abfuhren 235,13€     

Biomüll Tonne 120l Jahresgebühr für 20 Abfuhren 224,40€     
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Veränderungen im Gemeinderat
2002 wurde Josef Wetzelberger als Man-
datar der SPÖ Mitglied im Gemeinderat. 
Seitdem hat er in vielen Ausschüssen 
mitgewirkt und ab 2015 hat er das Amt 
des Prüfungsausschussobmannes be-
kleidet. Im September 2023 hat er nach 
21 Jahren als Gemeinderat aus persönli-
chen Gründen auf seinen Platz verzich-
tet.

Seitens der SPÖ 
wurde Anton 
Kapfenberger für 
das frei gewor-
dene Gemein-
d e r a t s m a n d a t 
nominiert; kein 
Unbekannter im 
Gemeinderat! An-
ton Kapfenber-
ger ist schon einmal von 1989 bis 1995 
Mitglied des Kirchberger Gemeinderats 

gewesen und hat in dieser Zeit auch den 
Prüfungsausschuss geleitet!  

Auch Heidemarie Hirner hat vor kurzem 
ihr Mandat aus persönlichen Gründen 
zurückgelegt. Sie wurde 2015 zur Ge-
meinderätin gewählt und hat seitdem 
viele Funktionen ausgeübt. Sie hat 
als Jugend- und Bildungsgemeinde-
rätin fungiert, 
im Volks- und 
Mittelschulaus-
schuss sowie im 
Ausschuss für 
G e n e r a t i o n e n 
mitgewirkt und 
den Umweltaus-
schuss gelei-
tet. Heidemarie 
Hirner initiierte 
das „Suchen nach dem Christkind“, das 
Ferienspiel und den Naschgarten im 

Park. In den Gemeinderat wird ihr Mi-
chaela Angeler nachfolgen. 

Die Gemeinde dankt Josef Wetzelberger 
für sein langjähriges Engagement, seine 
faire Art und die gute Zusammenarbeit. 
Gleichzeitig wünscht die Gemeinde dem 
neuen Gemeinderat Anton Kapfenber-
ger viel Freude mit seiner ehrenamtli-
chen Tätigkeit.

Auch Gemeinderätin Heidemarie Hirner 
gebührt Dank für ihren vielfältigen Ein-
satz und ihr Interesse. Die Gemeinde 
heißt ihre Nachfolgerin Michaela Ange-
ler herzlich willkommen und wünscht Ihr 
Freude und gute Erfahrungen im Einsatz 
für die Allgemeinheit. 

Beide neuen Gemeinderäte wurden in 
der Sitzung am 12. Dezember 2023 öf-
fentlich angelobt. 

Wechsel - Panoramaloipe
Die Langlaufsaison 2023/24 hat schon 
begonnen und wir hoffen wie jedes Jahr, 
dass diese erfolgreich werden wird.

Gerne steht die Wechsel-Panoramaloi-
pe allen Langlaufbegeisterten jeden 
Alters und Könnens zur Verfügung. Wir 
freuen uns auch über alle, die unseren 
XCX-Skills Park besuchen, der übrigens 
mit neuen Attraktionen ergänzt wurde, 
um hier die eigenen Langlaufkünste mit 
Spaß zu erproben, zu trainieren und zu 
verfeinern. Neben den Einzeltrainings 
kann das natürlich auch im Zuge eines 
Gruppentrainingstages erfolgen, welche 
an folgenden Tagen stattfinden: 

Für Erwachsene jeweils samstags, 9. De-
zember 2023, 13. Jänner 2024 und 10. Fe-
bruar 2024. 

Für Kinder bieten wir wieder Kin-
derschnuppertage am Donnerstag, 

dem 28. Dezember 2023, und Don-
nerstag, dem 8. Februar 2024, an.                                                                                                                       
Die Anmeldung ist bis einen Tag vor 
dem jeweiligen Termin möglich.

Die Loipentarife sind gleichgeblieben 
wie im letzen Jahr, die Tageskarte kos-
tet € 10,-- und eine Saisonkarte € 80,--. 
Sie können die Karten auch auf unserer 
Homepage online erwerben.

Auch der Shuttleservice an den 
Wochenenden zur Steyersberger 
Schwaig wird wieder angeboten 
und kann online gebucht werden.                                                                                                                                       
Die Selbstfahrer bitten wir auf die ge-
eignete Winterausrüstung, Winterreifen 
und Schneeketten, für ihr Fahrzeug zu 
achten.

Im Obergeschoss des Langlaufgebäudes 
auf der Steyersberger Schwaig wurde 
ein neuer Kinderlanglaufskiverleih ein-
gerichtet, um für Kinder und Jugendli-
che ein kostengünstiges Ausprobieren 
des Langlaufsportes zu ermöglichen.                                                                                      
Der Skiverleih für die Erwachsenen wird 
in bewährter Weise von der Firma Sport 
Tauchner in Kirchberg am Wechsel ange-
boten.

Um kleine Pausen auf den Langlaufstre-
cken zu genießen, ist wieder verstärkt 

unser mobiles Loipencafe unterwegs 
und bietet zum Aufwärmen warme Ge-
tränke an.

Der Wintersport-Actionday am Sams-
tag, dem 3. Februar 2024, auf der 
Steyersberger Schwaig wird das High-
light der Saison. Hier kann vieles in punk-
to Wintersport ausprobiert, getestet und 
dann gleich bei geselligem Beisammen-
sein besprochen werden.

Alle aktuellen Informationen und Bu-
chungsmöglichkeiten finden Sie unter 
www.loipeninfo.at. 

Das Team der Wechsel-Panoramaloipe 
freut sich auf eine schneereiche Zeit mit 
gutem Wetter, um viele Loipengäste be-
grüßen zu dürfen.
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Voranschlag 2024
Fast alle der rund 500 Positionen im Vor-
anschlag sind seitens der Gemeinde we-
nig bis gar nicht beeinflussbar.

Landesweit geregelte Beiträge, wie Ju-
gendwohlfahrt, Sozialhilfe oder Ausga-
ben für die Krankenanstalten, werden 
vom Land vorgegeben. 

Beiträge an Gemeindeverbände, wie 
Abfallwirtschaft, Abwasser, Musik-, Be-
rufs- und Pflichtschulen, liegen ebenfalls 
kaum im Einflussbereich einer Gemein-
de. Auch viele der gemeindeeigenen 
Ausgaben wie für Personal, Strom, Versi-
cherungen oder Wartungsverträge sind 
ebenfalls nur geringfügig beeinflussbar 
und können nur basierend auf den je-
weiligen Preis- oder Gehaltserhöhungen 
hochgerechnet werden. Der Anteil an 
den Steuereinnahmen wird über den Fi-
nanzausgleich geregelt (siehe BOX).

Eigene Steuern, wie die Kom-
munalsteuer, hängen von der 
Konjunktur und der Anzahl Be-
schäftigter in unseren Betrieben ab.                                                                                                                                              
Die Gebühren für Leistungen wie Kanal, 
Wasser oder Müll hat eine Gemeinde so 
anzusetzen, dass diese Haushalte kos-
tendeckend geführt werden. 
Lediglich im investiven Bereich, wie Stra-
ßenbau, kann die Gemeinde selbst ent-
scheiden, was und wieviel ausgegeben 
wird.

Dennoch müssen alle Positionen kont-
rolliert und kalkuliert werden, um einen 
Gesamtüberblick über die Geldflüsse im 
kommenden Geschäftsjahr zu bekom-
men.

Investitionen 2024

Die Gemeinde plant für nächstes Jahr 
folgende Vorhaben:

Straßenbau: Nach dem Glasfaseraus-
bau und anderen Grabungsarbeiten 
muss verstärkt in den Straßenbau inves-
tiert werden. Dafür sind € 600.000,-- vor-
gesehen.

Sportplatz: Der 2023 begonnene Neu-
bau der Kabinen, Tribüne und Kantine 
soll bis Sommer 2024 fertiggestellt wer-
den. Dafür werden nächstes Jahr noch 
€ 560.000,-- anfallen.

Kanal: Teile der Abwasserkanäle sind 
über 50 Jahre alt. Kamerabefahrungen 
im Zuge der Erstellung eines digitalen 

Leitungskatasters haben gezeigt, dass 
zahlreiche Sanierungsmaßnahmen drin-
gend nötig sind. Diese werden auf 
€ 407.000,-- geschätzt.

Nahwärme: Nachdem heuer die 
Nahwärmeanlage übernommen und 
zahlreiche Reparaturen durchgeführt 
wurden, sollen nächstes Jahr ein Kes-
seltausch, eine Erweiterung des Netzes 
und ein leistungsfähiger Pufferspei-
cher errichtet werden. Dies wird rund 
€ 900.000,--  ausmachen.

Veranstaltungssaal: Nächstes Jahr soll 
nun endgültig mit dem Bau des Ver-
anstaltungssaales beim Gasthaus zur 
1000-jährigen Linde begonnen werden. 
Insgesamt wird das Projekt rund € 3,5 
Mio. inkl. Ust. ausmachen, wobei rund 
€ 1,4 Mio. voraussichtlich nächstes Jahr 
anfallen werden.

Mit diesen Vorhaben ist für das Jahr 2024 
geplant, fast € 4 Mio. zu investieren.

Finanzausgleich

Der Finanzausgleich (FAG) regelt die Verteilung der „Gemeinschaftlichen Bundesabgaben“ auf die Gebietskörperschaften 
Bund, Länder und Gemeinden. Dieser periodisch festzulegende Bedarfsmaßstab wurde in den letzten Wochen für 2024 - 
2027 verhandelt. Prognosen zeigen, dass aufgrund der schwachen Konjunktur und durch Steuerreformen die Einnahmen 
leicht rückläufig sind. Auch für die Folgejahre sind kaum Anstiege zu erwarten. Diese sogenannten Ertragsanteile stellen in 
unserem Gemeindebudget fast die Hälfte (43 %) aller Einnahmen dar. 

Andererseits steigen die Ausgaben für Sozialhilfe, Jugendwohlfahrt und Krankenanstalten 2024 gegenüber 2023 um 15 % an. 
Laut Information vom Land muss auch in den Folgejahren mit Steigerungen zwischen 7 % und 9 % gerechnet werden - und 
das bei gleichbleibenden Einnahmen! Damit wird der finanzielle Spielraum einer Gemeinde immer kleiner und die Abhän-
gigkeit von Unterstützungen durch das Land, besonders bei Investitionen, immer größer!
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UV-Anlage Goldbergquellen
1913, also vor 110 Jahren, wurde von der 
Kirchberger Gemeinde die Goldberg-
quelle in Otterthal gefasst. Damit wurde 
die erste öffentliche Wasserversorgung 
hergestellt und das Trinkwasser vom 
Goldberg bis zum Reservoir am Kalvari-
enberg mit Eigendruck geleitet. Im Laufe 
der Jahre ist der Wasserbedarf gestiegen 
und eine zweite Quelle am Goldberg 
wurde 1965 erschlossen. Diese beiden 
Quellen liefern bis zu 9 Liter Wasser pro 
Sekunde. Diese Wassermenge reicht bis 
heute aus, um Kirchberg mit Trinkwasser 
zu versorgen. 

Kirchberg verfügt aber auch über ein 
zweites Standbein bei der Wasserver-
sorgung. Der Bauernwiesenbrunnen im 
Westen von Kirchberg ist ein noch ergie-
bigerer Wasserspender. Aus diesem muss 
das Wasser aber in das Versorgungsnetz 
und in den Hochbehälter gepumpt wer-
den.   

In den letzten Jahren wurden bei den 
Goldbergquellen hin und wieder Spuren 
von Keimen im Wasser vorgefunden, so 
dass dieses Wasser nicht immer zur Trink-
wasserversorgung herangezogen wer-
den durfte. Nach einer UV-Bestrahlung 
kann dieses Wasser bedenkenlos konsu-
miert werden. Damit die Goldbergquel-
len auch in Zukunft dauerhaft genutzt 
werden können, wurde ein Projekt zum 
Bau einer UV-Anlage ausgearbeitet und 
mit der Realisierung bereits begonnen. 
Die Quellen befinden sich auf einem 
Grundstück, das der Gemeinde Kirch-
berg gehört. Die Wasserleitungen bis 
zur Lodenwalke und die UV-Anlage be-
finden sich auf privaten Liegenschaften. 
Alle betroffenen Grundbesitzer, Michael 
Nothnagel, Stefan Riegler, Alexandra und 
Johannes Rettensteiner, sind sehr entge-
genkommend und stehen dem Neubau 
der UV-Anlage und der Verlegung von 

Wasserleitungen positiv gegenüber. An 
dieser Stelle möchte die Gemeinde hier 
ausdrücklich dafür Danke sagen. 

Die UV-Anlage wird nicht im Wald bei 
den Quellen, sondern im Bereich hinter 
der Turmöl-Tankstelle errichtet. Die Anla-
ge erfordert eine tägliche Sichtkontrolle 
durch die Gemeindearbeiter, weshalb 
eine leichte Erreichbarkeit entscheidend 
ist. Michael Nothnagel hat sich dankens-
werterweise bereit erklärt, der Gemein-
de das passende Grundstück zu verpach-
ten. Die Anlage wird im kommenden 

Frühjahr den Betrieb aufnehmen. Die 
Baukosten werden auf € 150.000,-- ge-
schätzt. Das kleine Technikgebäude hat 
Baumeister Gerald Muhr gemauert. Die 
technische Einrichtung liefert die Firma 
Rusaplan. Die erforderliche Wasserlei-
tung hat die Firma Lackner mit dem Ka-
belpflug verlegt. 

Mit dieser Investition wird kostbares 
Trinkwasser für die Gemeinde Kirchberg 
am Wechsel auf Jahre hinaus gesichert. 

Die beiden Quellfassungen; links die erste Fassung aus 1913 und rechts die                                        
1965 geschaffene zweite Fassung.

UV-Anlage: Das Wasser fließt durch den Zylinder 
und wird dort mit ultraviolettem Licht bestrahlt. 

Damit werden mögliche Keime ausgeschaltet, ohne 
die Wasserqualität zu verändern.

In der letzten Sitzung des Gemeinderats 
wurden zwei neue Gemeinderäte ange-
lobt. Großer Dank gebührt den ausschei-
denden Mandataren. 

Josef Wetzelberger hatte die wichtige 
Funktion des Obmanns des Prüfungs-
ausschusses inne. Die Kontrolle der 
Finanzgebarung, das Erarbeiten des 
Prüfungssachverhaltes und die dazuge-
hörenden Fragestellungen führte er mit 
Respekt und Wertschätzung durch.

Auf Heidi Hirner gehen Aktivitäten, wie 
Ferienspiel, Warten auf das Christkind 
oder der Flohmarkt zurück. Sie leitete 
auch den in Zeiten der Klimaerwärmung 
und der Bodenversiegelung besonders 
wichtigen Umweltausschuss.

Mindestens ebenso muss aber den ver-
bleibenden Gemeinderät:innen gedankt 
werden. Sie setzen sich weiterhin zum 
Wohle der Gemeinde und für das Wohl 
der Bürger:innen ein. Sie tragen bei und 
tragen mit, sie beraten, stimmen ab, ge-
nehmigen und entscheiden – auch im 
Wissen, es nicht allen recht machen zu 
können.

Zusätzlich sind die Gemeinderät:innen 
die Basisfunktionäre der politischen Par-
teien. Es ist wahrlich nicht immer einfach, 
die Politik des Bundes oder des Landes 
zu verstehen - egal welcher Gesinnungs-
gemeinschaft man angehört - und 
diese Politik an der Basis zu vertreten! 
Manches kann nur loyal zur Kenntnis 
genommen werden. Die Arbeit auf Ge-
meindeebene, insbesondere einer klei-
nen Landgemeinde, hat oft nichts mit 
der „hohen“ Politik zu tun. Und dennoch 
wird man in einen Topf geworfen.

Die ehrliche, bürgernahe Mitarbeit im 
Gemeinderat geschieht aus Idealismus, 
sie geschieht mit dem Ziel, das Beste für 
seine Heimat erreichen zu wollen. Vie-
len Dank allen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten!



Seite 6        Gemeindeinformation 4/2023  

Betriebsgebiet auf der Au

Im Betriebsgebiet auf der Au hat sich 
die Firma IMT – Innovative Maschinen 
Technik GmbH – angesiedelt. Geschäfts-
führer ist Ing. Michael Rehberger aus As-
pang. 

Die Firma IMT baut Müll-Separatoren. 
Das sind Maschinen, die Müll mittels 
Rüttelsiebs sortieren. Rehberger ver-
kauft die Maschinen weltweit. Die Firma 
IMT hat den Gemeinderat zu einer klei-
nen Betriebsvorstellung in die neue Fer-
tigungshalle eingeladen und die Funkti-
onsweise der Maschinen erklärt.

Die Firma Bausteff Holzbau GmbH von 
Christof Wetzelberger hat im Septem-
ber mit einem großen Fest die neue Be-
triebsstätte eröffnet. 

Gleichzeitig wurde auch das zehnjährige 
Bestandsjubiläum gefeiert.

Das VOR-Schnupperticket wird verlängert!
Die Vorteile des öffentlichen Verkehrs 
kennenzulernen und einmal das Auto 
stehen zu lassen – das ist der Sinn des 
VOR-Schnuppertickets der Gemeinde. 
Außerdem soll damit ein Anreiz für den 
Umstieg auf Öffis in der Ost-Region ge-
schaffen werden. 

Wir blicken auf ein erfolgreiches erstes 
Jahr mit unseren Gemeindeschnup-
pertickets zurück. Weit über 200-mal 
nahmen die Ticketnutzer das Ticket für 
Wien, Niederösterreich und Burgenland 
in Anspruch. 

Ob für Freizeitaktivitäten oder beruflich, 

die Tickets waren sehr viel unterwegs. 
Daher wurde beschlossen, die Karten 
um ein weiteres Jahr zu verlängern.

Gleich wie im vergangenen Jahr stehen 
die Tickets den Kirchberger:innen zu fol-
genden Bedingungen zur Verfügung:
Manipulationsgebühr 
MO-FR je Tag und Ticket € 5,-- 
SA+SO für beide Tage pro Ticket € 10,--
Die Entlehnung ist zweimal monatlich 
nach Verfügbarkeit an maximal zwei auf-
einanderfolgenden Tagen möglich. 

Die Fahrkarten können am Gemein-
deamt oder im Internet mittels Onlinere-

gistrierung unter https://www.schnup-
perticket.at/Home frühestens 3 Monate 
vorher gebucht werden. 
Eine Reservierung für das Wochenende 
ist online nicht möglich. Bitte kontak-
tieren Sie dazu das Gemeindeamt - Tel: 
02641/2226 13.
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Weihnachtsgewinnspiel 2023 - das Feistritztal lockt
Wie jedes Jahr findet - bereits zum 17. 
Mal - das Weihnachtsgewinnspiel statt. 
Mit einer Neuerung: Es wurde die Idee 
geboren, ein „Feistritztaler Weihnachts-
gewinnspiel“ anzubieten.
Der Ablauf bleibt gleich, nur wird es die 
Möglichkeit geben, bei mehr Betrieben 
im ganzen Feistritztal Punkte zu sam-
meln.

So gewinnen Sie beim Shopping im Feis-
tritztal:
•   Für jeden Einkauf in den teilnehmen- 
    den Betrieben gibt’s 10-Euro-Klebe-
    punkte im Wert des Einkaufes.
•   Kleben Sie Ihre Punkte auf Ihre Sam-
    melkarte.
•   Die volle Sammelkarte (Punkte im Ge-
    samtwert von € 250,–) geben Sie in ei-
    nem teilnehmenden Betrieb ab.
•   Dort erhalten Sie weitere Sammelkar-
      ten für noch mehr gewinnendes Shop-
    ping.
•   Spätester Abgabetermin der Gewinn-
    karten: Freitag, 05. Jänner 2024, um 
    18.00 Uhr, im Kaufhaus Köck.

Die Verlosung findet am Freitag, dem 05. 
Jänner 2024, um 19.00 Uhr am Parkplatz 
des Kaufhauses Köck statt. Die Spielre-
geln sowie die teilnehmenden Betriebe 
finden Sie auf den Teilnahmekarten und 
auf der Homepage unter www.weih-
nachtsgewinnspiel.at.

Verlost werden Preise im Gesamtwert 
von € 5.310,--.

1.   2 Nächte im Hotel Molzbachhof inkl. 
      Genusspension und Dinner im Gour-
      metrestaurant Gaumenkitzel für 2
      Pers. Molzbachhof und Raiffeisen-
      bank Region Wiener Alpen im Wert 
      von € 960,--
2.  Gutschein - Mode & Tracht Köck im 
      Wert von € 500,--
3.  Gutschein - Heizung, Sanitär, Alterna-
      tivenergie Mitter im Wert von € 400,--
4.  Gutschein - Shopping & Genuss in der 
      Region – Sparkasse im Wert von 
      € 300,--
5.  27 Gutscheine Gewerbebetriebe, 
      Sportartikel und Einkaufsgutscheine 
      fürs Feistritztal

Auch wenn es oft verlockend ist, Einkäu-
fe online zu erledigen, bedenken Sie, 
dass Sie mit Ihren regionalen Einkäufen 

die heimische Wirtschaft stärken, Ar-
beitsplätze sichern und damit die Orte 
in unserem Tal beleben, attraktiv und 
lebenswert erhalten. Und damit ist Ihr 
Einkauf auf jeden Fall ein Gewinn!

An dieser Stelle möchten wir darauf auf-
merksam machen, dass sich beim Druck 
der großen Folder der Fehlerteufel ein-
geschlichen hat. 

Bestimmt ist Ihnen bereits aufgefallen: 
Auf den Foldern, die per Post zugestellt 
wurden, ist bei der Gewinnkarte, welche 
herausgeschnitten werden kann, der 
Adress- und der Punkte/Spielregelteil 
nicht übereinander gedruckt. Daher die-
se bitte nicht verwenden; sondern aus-
schließlich die Gewinnkarten, die in allen 
teilnehmenden Betrieben aufliegen.

Hubertuskapelle

Die Hubertuskapelle beim Sachsenbrun-
ner Teich bzw. den Sachsenbrunner Tei-
chen ist ein Kleinod in Kirchberg sowie 
Zielpunkt oder Rastplatz vieler Spazier-
gänge. Die Kapelle wurde 1973 errichtet 
und bewusst an diesem öffentlich zu-
gänglichen, stimmungsvollen Platz ge-

baut, so dass sie für alle Menschen und 
besonders für die Jägerschaft als Ort 
der Andacht, Ruhe, Entspannung und 
Erholung dienen kann. Das Grundstück 
gehört dem Erzbistum Wien. Die Kapelle 
wurde von der Kirchberger Jägerschaft 
unter Schutz und Schirm und Mithilfe 
des Forstamts errichtet. Die ausführen-
den Personen, Franz Freiler, Ernst Rößler 
und Karl Apfl, sind mittlerweile verstor-
ben, aber in der Kapelle mit ihren Initia-
len in Stein verewigt. 

Bei der alljährlichen Hubertusmesse 
(immer am ersten Samstag nach Aller-
heiligen) wurde heuer dem 50-jährigen 
Bestandsjubiläum dieser Kapelle beson-
ders gedacht. Dank gebührt allen, die 

sich um die Erhaltung und Pflege dieser 
Oase in Kirchberg bemühen, allen voran 
Wildmeister Karl Apfl. 

Pfarrer Herbert Morgenbesser und Wildmeister Karl 
Apfl bei der diesjährigen Abendmesse.

Tourismus- und Wirtschaftsverein



Seite 8        Gemeindeinformation 4/2023  

Christbäume
Die Marktgemeinde Kirchberg am 
Wechsel bedankt sich herzlich für die 
Christbaumspenden im heurigen Jahr 
bei Herrn Johann Treitler (Gemein-
deamt), Herrn Martin Kernegger (Krie-
gerdenkmal), Herrn Alexander Steiner 

(Hauptplatz) und Herrn Johann Wallner 
(Freiwillige Feuerwehr).

Die Christbaumspenden tragen zu ei-
nem schönen Ortsbild bei. An dieser 
Stelle möchten wir auch allen Gewerbe-

betrieben für ihre weihnachtliche Deko-
ration danken. Auch in vielen Privatgär-
ten können beleuchtete Christbäume 
bewundert werden und auf Weihnach-
ten einstimmen.

Silvester - Feuerwerk
Jedes Jahr passieren zu Silvester Unfälle 
mit pyrotechnischen Erzeugnissen, die 
meist auf Unachtsamkeit, Sorglosigkeit 
oder nicht bestimmungsgemäßen Ge-
brauch zurückzuführen sind. Oft werden 
auch Produkte gekauft, deren Verwen-
dung nicht zulässig ist. Insbesondere 
pyrotechnische Gegenstände aus dem 
benachbarten Ausland und von unseriö-
sen Händlern entsprechen nicht immer 
den Bestimmungen des Pyrotechnikge-
setzes. 

Folgende Grundregeln sollten jedenfalls 
beachtet werden:
Je nach Gefährlichkeit von Feuerwerks-
körpern gelten in Österreich unter-
schiedliche Altersbeschränkungen und 
Voraussetzungen für ihren Besitz bzw. 
ihre Verwendung. Grundsätzlich wer-
den sie in vier Kategorien (F1, F2, F3, 
F4) unterteilt, mit denen jeweils eigene 

Bestimmungen einhergehen. Im Nor-
malfall ist die jeweilige Kategorie auf 
dem Silvesterknaller/Feuerwerkskörper 
selbst angegeben.  

Kleinstfeuerwerk F1: z. B. Wunderker-
zen, Knallbonbons, Knallerbsen, Tisch-
feuerwerk etc.; ab 12 Jahren
Kleinfeuerwerk F2: z. B. Schweizer Kra-
cher (Piraten), Knallfrösche, Batteriefeu-
erwerke, „Ladycracker“ etc.; ab 16 Jahren
Mittelfeuerwerk F3: z. B. größere Rake-
ten und Knallkörper/Böller; ab 18 Jahren; 
pyrotechnischer Lehrgang erforderlich
Großfeuerwerk F4: z. B. Feuerwerks-
bomben, Fächersonnen, Fontänen, Feu-
ertöpfe etc.; ab 18 Jahren; pyrotechni-
scher Lehrgang erforderlich

Das heißt also, ohne einen pyrotechni-
schen Lehrgang dürfen Privatpersonen 
ausschließlich Feuerwerkskörper der 

Kategorien F1 und F2 zünden. Wenn 
laut Gebrauchsanweisung zulässig, darf 
F1-Feuerwerk auch in geschlossenen 
Räumen verwendet werden. 
F2-Knallkörper dürfen hingegen aus-
schließlich im Freien und außerhalb des 
Ortsgebiets gezündet werden. 
Die Verwendung von Pyrotechnik in-
nerhalb und in unmittelbarer Nähe von 
Krankenhäusern, Kinderheimen, Alters- 
oder Erholungsheimen, Kirchen sowie 
Tierheimen und Tiergärten ist grund-
sätzlich verboten.
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Auf der Suche nach dem Christkind

Adventfenster

Am 24. Dezember suchen wir in Kirch-
berg das Christkind.

Von 13.30 bis 14.30 Uhr hast du die Mög-
lichkeit, dir bei der roten Löcherwand 
der Volksschule eine Wegbeschreibung 
für die Suche nach dem Christkind ab-
zuholen. Danach kannst du dich mit dei-
nen Eltern auf den Weg machen, um das 
Christkind zu finden.

Während du in Kirchberg unterwegs bist, 
wirst du bei den gekennzeichneten Plät-
zen verschiedenste Hinweise für deine 
Suche finden. Beim Gemeindeamt gibt 
es von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr warmen 
Kinderpunsch. Bis spätestens 15.45 Uhr 
solltet ihr die letzte Station beim Ge-
meindeamt erreicht haben, denn dort 
gibt es auch wieder eine Indoor-Bas-
telstation! Anschließend könnt ihr um 

16.00 Uhr das Krippenspiel der Volks-
schule in der Pfarrkirche besuchen.

Wir hoffen, dass 
sich viele auf 
die Suche nach 
dem Christkind 
machen, und 
freuen uns auf 
dich!

GR Silvia Stögerer und GR Michaela Angeler

GR Silvia Stögerer und GR Michaela Angeler

Auch heuer sind wieder alle Kirchber-
ger:innen eingeladen, die vielen ver-
schiedenen Adventfenster in ganz Kirch-
berg zu bestaunen.

Den „Adventfensterplan“ finden Sie im 
Fenster des Tourismusbüros und auf der 
Homepage der Gemeinde - www.kirch-
berg-am-wechsel.at

Die Gemeinde bedankt sich bei den 
vielen großen und kleinen Künstler:in-
nen, die die Fenster gestalten, und lädt 
zu abendlichen Spaziergängen durch 
Kirchberg ein!

Adventfenster 2023
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Baustellen - Herbst
Im heurigen Herbst werden besonders 
viele Projekte bzw. Baustellen der Ge-
meinde gleichzeitig realisiert:
 
Landjugendheim in der Postgarage:
Die ehemalige Postmeister-Wohnung 
in der Postgarage wird zu einem Heim 
für die Kirchberger Landjugend adap-
tiert. Die Mansarde wurde isoliert, neue 
Fenster wurden eingebaut und im Erd-
geschoss wurde die Sanitäreinheit er-
neuert. Das Heim wird mit Fernwärme 
beheizt. 

Vereinsgebäude USV:

Für den Bau des Vereinsgebäudes des 
Sportvereins Raika Kirchberg musste die 
Radwegbrücke unterstellt werden, da-
mit auch Schwerlastfahrzeuge, wie ein 
60-t-Mobilkran, zur Baustelle zufahren 
können.

Burger-Brücke: 

Seit September wird die Burger-Brücke 
auf der Au erneuert. Die alte Holzbrücke 
hat dem heutigen Verkehr im Betriebs-
gebiet überhaupt nicht mehr entspro-
chen. 

Die neue Brücke wurde Anfang Dezem-
ber nach der Montage des Geländers für 
den Verkehr freigegeben. Die Notbrücke 
wird selbstverständlich abgebaut. 

Geschäftslokal Sport Tauchner im 
Hotel Post:

Im ehemaligen Hotel Post wird die Firma 
Sport Tauchner ein zusätzliches Sport-
artikelgeschäft einrichten. Dazu hat die 
Gemeinde alle Zwischenwände entfernt, 
ein Schaufenster eingebaut und die Ein-

gangstüren getauscht. Den Innenaus-
bau nimmt die Firma Sport 2000 Tauch-
ner selbst vor. 

Der Schiverleih erfolgt bereits in diesem 
neuen Geschäft. Wir wünschen dem 
gesamten Team der Firma Sport 2000 
Tauchner viel Erfolg.

Heizwerk Volksschule:

Das Heizwerk in der Volksschule wurde 
von der Gemeinde übernommen. Seit 
Oktober läuft der Heizbetrieb und viele 
Reparaturen, Service- und Wartungs-

arbeiten wurden bereits durchgeführt, 
um einen störungsfreien Betrieb zu be-
werkstelligen. Beispielsweise mussten 
zwei Rohrbrüche am Fernwärmenetz 
instandgesetzt werden. 
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Caddy
Ein neuer Caddy wurde für den Bauhof 
angeschafft. Dieses zusätzliche Fahrzeug 
wurde notwendig, weil immer mehr 
technische Einrichtungen der Gemeinde 
zu kontrollieren und zu warten sind. Die 
Gemeinde vermietet viele Häuser, in de-
nen Aufzüge, Brandrauchentlüftungen, 
Heizungsanlagen etc. eingebaut sind. 

Bei der Kanalanlage auf der Steyersber-
ger Schwaig befindet sich ein Pumpwerk. 

Die Wasserversorgungsanlagen sind mit 
UV-Anlagen und Pumpen ausgestattet. 
Seit heuer betreibt die Gemeinde auch 
eine Nahwärmeversorgungsanlage mit 
Hackgutheizwerk in der Volksschule. 
Alle diese technischen Einrichtungen 
müssen überprüft werden. Damit die 
Gemeindearbeiter auch das passende 
Werkzeug immer mitführen, wurde die-
ser geschlossene Servicewagen ange-
kauft.

Aufgaben:
-    diverse Bürotätigkeiten
-    Abwicklung der Wittgenstein Sum-
      mer School und des Wittgenstein-
      symposiums
-    Arbeitsschwerpunkte Mai, Juni, Juli,
     August

Anforderungen:
-    gute Englischkenntnisse
-    MS-Office Kenntnisse
-    Teamfähigkeit
-    selbstständige Arbeitsweise
-    Eigeninitiative und Eigen-
     verantwortung

Wir bieten:
-    interessante Tätigkeiten
-    flexible Arbeitszeiten (außer 
     während der Summer School  
     und des Symposiums)
-   geringfügige Beschäftigung

Bei Interesse senden Sie Ihre 
Bewerbung bitte bis 

spätestens 08. März 2024 an:
alws@aon.at

oder

ÖLWG
Mag. Magret Kronaus

Markt 63
2880 Kirchberg am Wechsel

Sie können mich auch tele-
fonisch erreichen unter

0664/17 08 040

Mitarbeiter:in ab April 2024 für das 
Wittgenstein Büro gesucht

Straße Am Stein:

Nachdem das Breitbandinternet (Glas-
faser) verlegt ist, wurde die Erneuerung 
der Straße Richtung Am Stein in Angriff 
genommen. 

Asphaltiert wurde in einem Zug von 
4.00 Uhr morgens bis 20 Uhr abends. So 
konnte die Oberfläche ohne Naht ein-

gebaut werden, was die Haltbarkeit we-
sentlich erhöht. 

Dank gebührt allen Anrainer:innen für 
das entgegengebrachte Verständnis für 
die Verbreiterung, durch die ein Geh-

steig ermöglicht wurde, und für die Ge-
duld vor und während der Baustelle. 

Auch den Bauarbeitern der Firma Pusiol 
möchten wir für diesen Einsatz unseren 
Dank aussprechen!
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Mutter - Eltern - Beratung 2024

findet jeden 4. Dienstag im Monat um 09.45 Uhr am Gemeindeamt 
statt.

23. Jänner   23. Juli
27. Februar   August entfällt
26. März   24. September
23. April    22. Oktober
28. Mai    26. November
25. Juni    Dezember entfällt

DGKS Doris Ringseis

Baby-Willkommens-Geschenk

Die Anmeldung eines neugeborenen Kindes erfolgt beim Geburtsstandesamt. Bitte kommen Sie trotz-
dem auf dem Gemeindeamt Kirchberg vorbei. Hier warten ein Willkommensgeschenk der 

Gemeinde und eine Dokumentenmappe des Landes Niederösterreich auf je-
des Baby. Gerne machen wir auch ein Foto zur Präsentation in der nächsten Gemeinde-

zeitung. Sie können uns aber auch eine Aufnahme per E-Mail übermitteln.

Wir heißen die neuen Erdenbürger herzlich willkommen!

Jänner Arzt Apotheke März Arzt Apotheke
1. ----- Kirchberg 2. u. 3. Dr. Dvorak Aspang

6. u. 7. ----- Aspang 9. u. 10. ----- -----
13. u. 14. Dr. Dvorak ----- 16. u. 17. ----- Kirchberg
20. u. 21. ----- Kirchberg 23. u. 24. ----- Aspang
27. u. 28. ----- Aspang 30. u. 31 ----- Kirchberg

Feburar Arzt Apotheke
3. u. 4. ----- Kirchberg

10. u. 11. Dr. Dvorak -----
17. u. 18. ----- Aspang
24. u. 25. ----- Kirchberg

Ärztenotdienst                               1. Quartal 2024

Der Wochenenddienst ist nur in dringenden 
Fällen in Anspruch zu nehmen. Änderung 
vorbehalten!

Homepage: www.arztnoe.at
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Wussten Sie, dass ...

…   die Raiffeisenbank und Sparkasse jedes Jahr einen finanziellen Beitrag zum Blumen-
       schmuck in Kirchberg leisten?

…  die Goldbergquellen um 40 m höher liegen als der Hochbehälter am Kalvarienberg?  
       Deshalb fließt das Wasser ohne zu pumpen ins Wasserreservoir!

…  die Firma Sport 2000 Tauchner die Räumlichkeiten im ehemaligen Hotel Post von der 
Gemeinde mietet?

…  mit dem Heizwerk in der Volksschule 14 Gebäude in Kirchberg beheizt werden?

…  heuer 16 Kirchberger Kinder zur Welt gekommen sind, davon 9 Mädchen und 7  
       Burschen?

…  unsere Standesbeamtinnen 58 Trauungen dieses Jahr durchgeführt haben, davon 21 im 
Standesamt und 37 auswärts?

…  die Hubertuskapelle 50 Jahre alt ist?

Kloster Kirchberg schließt Exerzitienhaus 
Dominikanerinnen bleiben

Nach 25 Jahren Gästebetrieb haben wir 
Dominikanerinnen in Kirchberg uns ent-
schieden, das Exerzitien- und Gästehaus 
im Kloster Kirchberg zu schließen. Grund 
dafür ist das fortgeschrittene Alter unse-
rer Hausschwestern. Die Schließung soll 
mit Dezember 2024 erfolgen, bis dahin 
können weiterhin Einzelgäste und Grup-
pen zu uns kommen.

Was bleibt?
Als Schwesterngemeinschaft werden 
wir nach wie vor im Kloster wohnen. 
Die Kapelle wird weiterhin offen sein, 
und Sie sind nach wie vor zu Gebet und 
Meditation, Gespräch und Begegnung 
herzlich eingeladen. Auch die Praxis von 
Sr. Teresa bleibt bestehen.

Was wird neu?
Noch unklar ist, wie die freiwerdenden 
Räumlichkeiten des Klosters in Zukunft 
genützt werden. Die Überlegungen und 

Gespräche laufen intensiv. „Es ist uns ein 
Anliegen, dass das Kloster weiterhin ein 
geistliches Zentrum für die Region und 
die Diözese bleibt,“ betont die Leiterin 
des Exerzitienhauses, Sr. Angelika Un-
gerhofer.

Sobald es eine definitive Entscheidung 
gibt, werden wir Sie selbstverständlich 
informieren. Sr. Angelika: „Wir sind zu-
versichtlich, dass es eine gute Lösung 
für alle gibt. Ganz dem biblischen Motto: 
Wer suchet, der findet.“

Kloster Kirchberg
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Todesfälle
September 2023 bis Dezember 2023

Karoline Peinsipp
Altendorf

Johanna Puchegger                
Altendorf

Emilia Hofer                     
Pflegeheim

Anna Palka                      
Pflegeheim

Manfred Tuchschmidt                   
Pflegeheim

Leopold Fritz                  
Pflegeheim

Gottfried Ofner                 

Johann Stögerer                
Pflegeheim

Franz Riegler

KR Msgr. Emerich Kléner                
Aspangberg - St.Peter

Christine Stangl              
Trattenbach

Helmut Treitler 

Johann Bauer                   
Otterthal

Wir begrüßen als Gemeindemitglieder:

Fabian freut sich über seinen kleinen 
Bruder Tobias. Wir gratulieren unserer 
Kollegin Jasmin Wallner und Marco List.

Anna freut sich über ihre kleine Schwester 
Lisa. Wir gratulieren den Eltern Julia und 

Manfred Kleemaier.

Über die Geburt ihres Sohnes Simon 
freuen sich die Eltern Monika und Thomas 

Morgenbesser. 

 Katharina freut sich über ihren kleinen 
Bruder Maximilian. Wir gratulieren den 

Eltern Michaela und Stefan Bauer.

Monika und Florian Gludowatz freuen sich 
über ihre Tochter Olivia.

 Katharina freut sich über ihren kleinen 
Bruder Lukas. Wir gratulieren den Eltern 

Friederike und Markus Stögerer.
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Geburtstage

Christine Scherz feierte ihren 90. 
Geburtstag. Alles Gute!

Karl Radelsbeck feierte seinen 90. 
Geburtstag. Herzliche Gratulation!

Dr. Ilse Rank gratulieren wir zu ihrem        
80. Geburtstag.    

Wir wünschen Julius Kovacs zu seinem 80. 
Geburtstag alles Gute!

D
aten aus dem

 Standesam
t

Wir gratulieren:
Gertraud und Walter Wiesberger 
zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre)

Herbert Girardelli zum 80. Geburtstag

Hermine Gruber zum 80. Geburtstag

Sylvia Poor zum 80. Geburtstag

Leopoldine Kapfenberger zum 90. Geburtstag

Rosa und Franz Steininger zur 
Diamantenen Hochzeit (60 Jahre)

Eheschließungen

Josef Morgenbesser, Trattenbach - Silvia Jevševar, Würflach
Mario Kabinger, Feistritz am Wechsel - Stefanie Reithofer, Feistritz am Wechsel

Alexander Munda, BA, Wien - Tamara Rautinger, Wien
Bernhard Rubner, Bad Hofgastein - Petra Röck, Bad Hofgastein
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Kirchberg am Wechsel Veranstaltungskalender 
Jänner bis März 2024

 

Jänner 

Sa. 01.01. 14.00 h 
Kirchberger Trompetensegen in der Pfarrkirche Kirchberg: ein musikalischer 
Start in das geistliche neue Jahr mit dem Kirchenchor und dem Kirchenorchester 
www.pfarre-kirchberg.at 

Pfarre 

Mo. 01.01. 15.30 h 
Theateraufführung „Da ist was los am Wellnesshof“ im Gemeindesaal St. 
Corona, Eintritt freie Spende. Platzreservierung möglich unter  
Tel: 0676/977 64 88 Mo-Fr 14-19 Uhr 

Theatergruppe der  
LJ Kirchberg 

Mi. – 
Fr. 

03.01. – 
05.01. 

 Die Sternsinger ziehen von Haus zu Haus im gesamten Pfarrgebiet 
www.pfarre-kirchberg.at 

Pfarre 

Do. – 
So.  

04.01. – 
07.01.  Schweiget und lauschet – Kontemplationstage mit E.M.Jodl, Beginn: 18.00 h, 

Ende:13.00 h. Anmeldung: 0041 447 601 808, em.jodl@bluewin.ch 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Fr. 05.01. 19.00 h Verlosung Weihnachtsgewinnspiel am Parkplatz Kaufhaus Köck, Infos unter 
www.weihnachtsgewinnspiel.at 

 

Sa. 06.01. 10.00 h Hl. Messe mit den Sternsingern www.pfarre-kirchberg.at Pfarre 

Sa. 06.01. 20.00 h Pfadfinderkränzchen in der VS Kirchberg „the greatest shownight“ Pfadfinder Kirchberg 

Do. 11.01. 15.00 h Senioren-Nachmittag im GH Fam. Rottensteiner in Otterthal. 
Verein NÖs Senioren 
Kirchberg/Wechsel 

Fr. - 
So. 

05.01. – 
07.01. 

19.00 h 
15.30 h 

Theateraufführung „Da ist was los am Wellnesshof“ im Gemeindesaal St. 
Corona, Eintritt freie Spende. Platzreservierung möglich unter  
Tel: 0676/97 76 488 Mo-Fr 14-19 Uhr 

Theatergruppe der  
LJ Kirchberg 

Fr. - 
So. 

12.01. – 
14.01. 

19.00 h 
15.30 h 

Theateraufführung „Da ist was los am Wellnesshof“ im Gemeindesaal St. 
Corona, Eintritt freie Spende. Platzreservierung möglich unter  
Tel: 0676/97 76 488 Mo-Fr 14-19 Uhr 

Theatergruppe der  
LJ Kirchberg 

Fr. – 
So. 

12.01. – 
14.01.  Achtsamkeit und Selbstmitgefühl mit Walter Klocker, Beginn: 16.00 – Ende: 

14.00 h. Anmeldung: 0650/31 23 767, walter@goslow.at 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Fr. 12.01. 18.00 – 
20.00 h 

Offener Frauenkreis *einfach Frau sein* im Pakima. Details und Anmeldung 
(bis 24 h vorher möglich) unter www.body-and-mind.at oder 0676/97 81 818    
weitere Termine am 23.2., 22.3., 26.4. 

Body&mind Evelyn 
Hottwagner 

Sa. 13.01. 
10.00 – 
15.00 h 

Langlaufgruppentraining Einstiegstelle Steyersberger Schwaig Kosten € 69,-- 
ohne Loipengebühr, 1 h Mittagspause. Anmeldung: office@loipeninfo.at 

LLWSP Wechsel-
Panoramaloipe 

Di. 16.01. 18.00 – 
20.00 h 

„Die kindliche Sexualentwicklung“ Onlinevortrag via Zoom mit 
Sexualpädagogin Sigrid Hahn. Freie Spende erbeten!  familie@ekiz-pakima.at 

EKIZ Pakima 

Mi. 17.01.  
Fahrt nach St. Pölten zum NÖ-Senioren-Landesball im VAZ St. Pölten, mit 
dem Bezirksbus – Anmeldung möglichst bald bei TBO Gabriele Strommer,  
Tel: 0664/12 21 750  

Verein NÖs Senioren 
Landesleitung 

Fr. 19.01. 19.00 h 
Gong-Bad entspannen mit den Klängen eines Gongs. Lass dich fallen und lass 
den Alltagsstress los. Dauer: 2 Std., Ort: Yogasaal in Markt 46 (COWERK),  
Kosten € 35,--, Anmeldung unter 0699/10 28 3152 

Brigitte Vosel 

Sa. 20.01. 
09.30 – 
18.00 h „Folge deinem Seelenplan“ Workshop mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13. www.alexandrapoetz.at 

Sa. 20.01. 20.30 h Molzegger Bauernball im GH „Hubertushof“ Fam. Mies in Trattenbach Ortsbauernrat Molzegg 

So. 21.01. 15.00 h Musikanten & Sängertreffen Fam. Pirkopf 02641/2244 GH St. Wolfgang  

Mi. – 
So. 

24.01. – 
28.01.  METTA-Meditation mit Christian Kasper, Beginn:14.00 – Ende: 14.00 h, 

Anmeldung: 06991/70 97 221, christian@kasper.ws 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Sa. 27.01. 20.00 h Fuß Ball im GH Hubertushof Fam. Mies in Trattenbach. Musik: Just4fun USV Kirchberg 
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Februar 

Sa. 03.02. Ab 
10.00 h 

Wintersport Action Day auf der Steyersberger Schwaig, Shuttle Taxi, Skitest 
Firma Atomic, ARBÖ KFZ Technik, Bergrettung mit LSV-Suche, Steirisch Wandern 
mit Schneeschuhtest, Aprés Ski mit Schneebar 

LLWSV Wechsel- 
Panoramaloipe 

Sa. 03.02. 09.30 – 
18.00 h „Der Atem des Lebens“ Workshop mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13. www.alexandrapoetz.at 

Mi. – 
So. 

07.02. – 
11.02.  MEDITATION nach Art des ZEN – mit Ursula Baaz, Beginn: 14.00, Ende:13.00 h, 

Anmeldung: 01/78 61 689 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Do. 08.02. 09.30 – 
18.00 h „Das Leben ist Veränderung“ Workshop mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13 www.alexandrapoetz.at 

Do. 08.02. 15.00 h Senioren-Faschings-Nachmittag im GH Fam. Mies in Trattenbach Verein NÖs Senioren 
Kirchberg/Wechsel 

Do. 08.02. 10.00 – 
12.00 h 

Kinderschnuppertag Langlaufen, Treffpunkt Steyersberger Schwaig. € 25,-- pro 
Kind inkl. Verleih. Loipennutzung bis 15 Jahre gratis 

LLWSP Wechsel-
Panoramaloipe 

Fr. 09.02. 19.00 h 
Gong-Bad entspannen mit den Klängen eines Gongs. Lass dich fallen und lass 
den Alltagsstress los. Dauer: 2 Std., Ort: Yogasaal in Markt 46 (COWERK),  
Kosten € 35,--, Anmeldung unter 0699/10 28 3152 

Brigitte Vosel 

Fr. 09.02. 20.00 h Wirtshausquiz Fam. Pirkopf 02641/2244 GH St. Wolfgang  

Sa. 10.02. 10.00 – 
15.00 h 

Langlaufgruppentraining Einstiegstelle Steyersberger Schwaig Kosten € 69,-- 
ohne Loipengebühr, 1 h Mittagspause. Anmeldung: office@loipeninfo.at 

LLWSP Wechsel-
Panoramaloipe 

Di. 13.02.  Faschingsdienstag  

Mi. 14.02. 19.00 h Aschermittwoch Abendmesse mit Aschenkreuzspende   
www.pfarre-kirchberg.at 

Pfarre 

So. 18.02. 11.00 h Vollversammlung „Verein Freunde der Wolfgangskirche“ nach der 10 Uhr -
Messe im Pfarrheim 

Verein Freunde der 
Wolfgangskirche 

Di. – 
Di. 

20.02. – 
27.02.  YOGA und MEDITATION mit Ursula Lyon, Beginn: 18.00 – Ende: 11.00 h, 

Anmeldung: 0699/19 23 4367 ursula.lyon@chello.at 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 

März  

Fr. – 
So. 

01.03. – 
03.03. 

 FELDENKRAIS – mit Christa Müller Klopf, Beginn: 16.00, Ende:11.00 h. 
Anmeldung: 0664/47 29 057, c.mueller.klopf@gmail.com 

Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Sa. 02.03. 09.00 – 
09.50 h 

Musikgarten Mini mit Irene Graser – 4-er Block, Termine auch einzeln buchbar. 
Folgetermine: 09.03.,16.03. und 23.03. € 9,-- pro Einheit 
Babys u. Kleinkinder von 0 – 24 Monaten mit Begleitperson 
Anmeldung unter familie@ekiz-pakima.at 

EKIZ Pakima 

Sa. 02.03. 10.00 – 
10.50 h 

Musikgarten Maxi mit Irene Graser – 4-er Block, Termine auch einzeln buchbar. 
Folgetermine: 09.03.,16.03., und 23.03. € 9,-- pro Einheit   
Kinder von 2 – 4 Jahre mit Begleitperson E-Mail: familie@ekiz-pakima.at 
 

EKIZ Pakima 
 

Sa. 02.03. 09.30 – 
18.00 h 

„Partnerschaft – Ein Raum für Entwicklung“ Workshop mit Alexandra Pötz in 
Ofenbach 13 www.alexandrapoetz.at 

Sa. 02.03. 14.00 h Waldführung im Klosterwald Anmeldung unter Tel.: 02243/23660 Klosterwald 
Tel: 02243/23660 

Mi. 06.03.  
Kinderyoga mit Lilli Grillmaier-Pichler, 5er-Block, Kursstart: 06.03., weitere 
Termine: 13.03., 20.03., 06.04., 10.04., 17.04. (5+1), nachmittags  
familie@ekiz-pakima.at 

EKIZ Pakima 

Do. 07.03. 15.00 h Senioren-Nachmittag im GH Schabauer „Schnitzelwirt“ in Otterthal 
Verein NÖs Senioren 
Kirchberg/Wechsel 

So. – 
Sa. 

10.03. – 
16.03.  Ikonenmalkurs mit Christine Bachmann, Beginn: 10.00 h, Ende: 13.00 h, 

Anmeldung: Tel. 0664/73 45 1434 oder office@kloster-kirchberg.at 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Fr. 15.03. 19.00 h 
Gong-Bad entspannen mit den Klängen eines Gongs. Lass dich fallen und lass 
den Alltagsstress los. Dauer: 2 Std., Ort: Yogasaal in Markt 46 (COWERK),  
Kosten € 35,--, Anmeldung unter 0699/10 28 3152 

Brigitte Vosel 

Do. 21.03. Abfahrt: 
08.00 h 

Tagesfahrt nach Wien: ORF Zentrum, Palais Liechtenstein. Anmeldung bei der 
Org. Ref. Gini Kammel, Tel.: 0676/71 43 363 

Verein NÖs Senioren 
Kirchberg/Wechsel 

 22.03. – 
24.03.  YOGA und MEDITATION mit Jutta Spitzmüller, Beginn: 16.00 – Ende: 14.00 h, 

Anmeldung:  jutta.spitzmüller@utanet.at 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 
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So. 24.03. 
08.00 + 
10.00 h 

Palmsonntag  
Hl. Messe mit Segnung der Palmzweige, kleiner Ostermarkt der kfb   
www.pfarre-kirchberg.at 

Pfarre 
 

So. 24.03. 14.30 h Kreuzweg am Kalvarienberg mit Brauchtumsliedern der kmb   
www.pfarre-kirchberg.at 

Pfarre 

Mo. 25.03.  Kirtag in der Badgasse   

Do. 28.03. 14.30 h 
20.00 h 

Gründonnerstag für Kinder im Pfarrheim 
Hl. Messe vom letzten Abendmahl  www.pfarre-kirchberg.at 

Pfarre 

Fr. 29.03. 
14.30 h 
15.00 h 
20.00 h 

Karfreitag – für Kinder im Pfarrheim 
Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche 
Karfreitagsliturgie  www.pfarre-kirchberg.at 

Pfarre 

Sa. 30.03. 
14.30 h 
16.00 h 
20.00 h 

Karsamstag für Kinder im Pfarrheim, anschl. Ostereiersuche im Klostergarten 
Speisensegnung am Kirchenplatz mit den Ratschenkindern 
Osternacht  www.pfarre-kirchberg.at 

Pfarre 

     

   Kulinarisches  

 14.02. 16.02. 17.02. Ab 
18.00 h Traditioneller Heringschmaus – Reservierung erwünscht Molzbachhof  

Fam. Pichler 02641/2203 

Do. 15.02. ab 18.00 
h 

„The Day after“ Valentins Menü – ein besonderes Menü in 5 Gängen inkl. 
Aperitif. Reservierung erforderlich 

Molzbachhof  
Fam. Pichler 02641/2203 

Mi. – 
So.  08.00 – 

18.00 h Bauernmarkt  
Ramswirt Fam. Pichler 
02641/6949 

GranPresso Alexander Feuchtenhofer   
www.granpresso.at  

Wirtshaus Grüner Baum Fam. Donhauser Tel: 02641/2254 
www.wirtshaus-gruenerbaum.at  

Hotel Molzbachhof Fam. Pichler Tel: 02641/2203 
www.molzbachhof.at  

Pyhrahof Fam. Reinharter Tel: 02662/8305 
www.pyhrahof.at  

Ramswirt Fam. Pichler 02641/6949   
www.ramswirt.at  

Café - Schokowerkstatt Markt 109, Tel: 0664/36 38 899 
Öffnungszeiten laut Anschlagtafel  

Gasthaus St. Wolfgang Fam. Pirkopf 02641/2244 
www.gasthof-stwolfgang.at  

Alle Vereine und Veranstalter sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage www.kirchberg-am-wechsel.at zu präsentie-
ren. Nutzen Sie diese kostenlose Präsentationsmöglichkeit im Ausmaß einer ganzen Seite mit Text, Bild und mit Ihrem Logo, 
selbstverständlich mit allen persönlichen Angaben, wie Adresse, E-Mail, Kontaktpersonen und eigener Homepage. Das System 
vergibt Ihre ganz persönliche Log-in-Nummer, sodass Sie jederzeit selbst wieder Ihre Angaben aktualisieren können. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226 15.

 

Regelmäßiges 

TAGE DER STILLE 
Kloster Kirchberg, Anmeldung:  
Tel.: 02641/6275 oder E-Mail:  
office@kloster-kirchberg.at 

 
GEWUSEL 
IN- und OUTDOOR 
Mittwochvormittag 

Für Babys und Kleinkinder von 0-2 
mit Begleitperson 
Anmeldung: familie@ekiz-pakima.at 

INTUITIONS- u. 
BEWUSSTSEINS-
TRAINING, MEDITATION 

Alexandra Pötz, Ofenbach 13, 
www.alexandrapoetz.at MEDITATION 
jeden 2. Mittwoch im Monat  
um 18.30 h Terminvereinbarung:  
Tel. 0699/12 04 4785 

 

Online – Koreanisch – 
Sprachkurs  
온라인 한국어 강좌 
 

Herbert & Insuk (조인숙) Wolf, 
Markt 174   
Anmeldung zu einem 
unverbindlichen Probe-Unterricht:   
Tel.: 0699/12 75 2590    
E-Mail: 
koreanische.klasse@gmail.com 
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MENTALTRAINING, 
TRAINING FÜR 
FAMILIEN und TEAMS 

Monika Kronaus,  
Tel.: 0676/70 66 499 
www.positive-sense.at 

 
BERATUNG COACHING 
MEDIATION 

Heidemaria Secco, Termin nach tel. 
Vereinbarung,  
Tel.: 0676/96 11 925,   
hsecco@per-spektiven.at 
www.per-spektiven.at 

SPRECHSTUNDE FÜR  
PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

Mo. - Fr. 09.00 h - 12.00 h in der 
Sozialstation der Caritas, Markt 316   
Tel.: 0664/54 83 916 

 

ENERGETIKERIN und 
ENERGIECOACH 
 
Energetisches Yoga 

Zottl Energetics - Corinna Zottl  
Tel: 0680/11 98 705 
      /Zottl-Energetics 

CRANIO SACRALE 
BALANCE 
ENERGIEARBEIT 

Seelenwerkstätte 
Anne Wagner 
Markt 376,  
seelenwerkstaette@gmx.at 
Tel.: 0699/11 84 1412 

 YOGA  
NUAD THAI 

Lisa Christin Hoerz-Weber 
Dipl. Yogalehrerin  
Tel: 0664/38 24 977 
Infos & aktuelle Termine:  
www.yoga-and-more.at 

KLANGMASSAGE – 
INDIAN HEAD BALANCE 
– R.E.S.E.T. 
KIEFERGELENKS-
ENTSPANNUNG 

BODY&MIND Evelyn Hottwagner, 
Tratten 322, Terminvereinbarung 
0676/97 81 818     
www.body-and-mind.at  

 
YOGA 
SHIATSU 

Monika Muhr, Markt 46 (COWERK) 
Yoga Mittelstufe Di. 18.30 h und Do. 
09.00 h, Yoga Fortgeschritten Do. 
18.30 Infos u. Terminvereinbarung:  
Tel: 0650/72 08 840 

YOGA 
PILATES 

Mag. Elisabeth (Lilli) Grillmaier-Pichler, 
Anmeldung und Infos unter:  
0699/11 08 3022 
Pilates montags 2.10. – 8.1. VS 

 HUMAN-ENERGETIKERIN 

Brigitte Vosel, Markt 46 (COWERK) 
Terminvereinbarung:  
0699/10 28 3152 
„Das Leben wieder lieben lernen“ 

LEBENS- & 
RAUMDESIGN 
ZELLGESUNDHEIT 
FENG SHUI 

Brigitte Kowar, St. Wolfgang 95, 
www.brigittekowar.at 
Mail: info@brigittekowar.at 
Tel.: 0650/78 19 169, 
Terminvereinbarung 

 SHIATSU 

Marion Gansterer, Markt 46 
(COWERK) 
Tel.: 0699/16 69 1296 oder unter 
www.shiatsu-lifestyle-marion.at 

KINESIOLOGIE 
Wetzelberger Sabine, Markt 111, 
Termine nach Vereinbarung,                
Tel: 0664/88 36 4742, mail@sab-ine.at 

 SHIATSU 

Marlene Rieck, Markt 46 (COWERK) 
Terminvereinbarung: 
shiatsu@marlenerieck.at  
Tel.: 0699/16 69 6113 

WIRBELSÄULEN- 
BEHANDLUNG  
nach Dorn-Breuss  

Mathilde Mohl, Molz 144, 
Terminvereinbarung 
Tel.: 0676/95 13 818 

 HEILMASSAGE 
Melanie Mautner, Markt 111, 
Terminvereinbarung  
Tel.: 0676/64 15 425 

Gesundheitszentrum 
Kirchberg 

Medizin und Therapie an einem Ort 
www.gz-kirchberg.at  HEILMASSAGE 

Marion Spreitzhofer, Tratten 10, 
Terminvereinbarung 
Tel.: 0676/62 69 161 

CRANIO SACRALE 
OMNIPATHIE 
für Mensch und Tier 

Brigitte Waidhofer, Markt 342, 
Terminvereinbarung 
Tel.: 0650/56 17 470   

 HEILMASSAGE 
Andrea Maaswinkel-Morgenbesser, 
Markt 117, Terminvereinbarung 
Tel.: 0650/82 16 412 

HEILMASSAGE 
Wolfgang Brenner, Markt 117, 
Terminvereinbarung 
Tel.: 0664/48 56 421 

 KOSMETIK & 
FUSSPFLEGE 

Eva Wiedner, Markt 117, 
Terminvereinbarung 
Tel.: 02641/6904 

FUSSPFLEGE 

Sandra Brunner, Markt 235 (Apotheke), 
Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.: 
0676/65 13 408, 
fusspflegesandra@gmx.at 

 
OFFENER 
BÜCHERSCHRANK 

Mo. - Fr. 08.00 h - 16.00 h, 
Gemeindeamt - Eingangsbereich 

NAGELSTUDIO 
Romana Köck, Au 103/2, 
Terminvereinbarung von  
09.00 h - 21.00 h, Tel.: 0664/91 94 120 

 PFARRBÜCHEREI 

Jeden 1., 3. und 5. Sonntag von  
08.30 h - 11.30 h; jeden 2. und 4. 
Samstag von 16.00 h - 18.00 h; 
jeden Freitag von 16.00-18.00 h. 

SCHACHCLUB 
Fr. um 18.30 h im  
GH „St. Wolfgang“, Heidi Pirkopf,  
Tel.: 02641/2244 

 
SCHI- U. SPORTUNION 
TERMINE 

Aushang im Schaukasten bzw. 
www.sportkirchberg.info 
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Seelenwerkstätte

Hallo, mein Name ist Anneliese Wagner. 
Viele kennen mich als Anne Wagner, 
Kirchbergerin seit 25 Jahren. Hauptbe-
ruflich bin ich Ordinationsassistentin, wo 
ich mit vielen Menschen zu tun habe. 
Das Arbeiten mit Menschen bereitet mir 
große Freude. So bin ich vor zwei Jahren 
meinem inneren Ruf gefolgt und habe 
begonnen verschiedenste Ausbildun-
gen im Bereich der Energetik zu absol-
vieren, um mit unterschiedlichen Me-
thoden speziell auf die Bedürfnisse jeder 
einzelnen Klientin und jedes einzelnen 
Klienten eingehen zu können.

Folgendes Angebot findest du in meiner 
Praxis: 

Cranio Sacral Balance: ist eine behut-
same, sanfte und höchst effektive Me-
thode, den Körper wieder in den eige-
nen Rhythmus zu bringen, um somit die 
Selbstheilung zu aktivieren. Beschwer-
den aller Art können dadurch gelindert 
werden. 
Methode des Gehens: Durch das tat-
sächliche Gehen werden Energien sowie 
Informationen freigesetzt und dadurch 
in Bewegung gebracht. 
Chakren/Energiearbeit: Eine energe-
tische Methode ist der Ausgleich durch 
sanfte Berührungen am Körper. Jeder 
Mensch besitzt sieben Hauptchakren. 
Oft sind einige dieser Chakren blockiert, 
was sich auf die Stimmung, aber auch 
auf den Körper auswirken kann. 
Numerologie: befasst sich mit den Zu-
sammenhängen von Menschen und 
Zahlen. Jede Zahl hat eine besondere 
Schwingung/Bedeutung. Auf Basis des 
eigenen Geburtsdatums und des Na-
mens lassen sich Berechnungen durch-
führen, die Einblick in das eigene Wesen 
und Antworten auf Fragen geben kön-
nen. 

Die Welt die Humanenergetik bietet 
eine große Anzahl von wunderbaren 
Methoden, um die körpereigene Le-
bensenergie zu aktivieren und zu stär-
ken. Dadurch wird das körperliche, geis-
tige, seelische und soziale Wohlbefinden 
gesteigert. Im Zuge eines Vorgespräches 
werden wir die Ausgangssituation er-
mitteln und die verwendeten Methoden 
besprechen und vereinbaren. Wenn ich 
dein Interesse geweckt habe, dann freue 
ich mich über eine Nachricht oder einen 
Anruf von dir.

Seelenwerkstätte – Anne 
Anne Wagner
Markt 376, 2880 Kirchberg am Wechsel
seelenwerkstaette@gmx.at
Tel. +43 699 11 84 14 12

Anne Wagner

Der nächste Veranstaltungskalender für April bis Juni 2024 erscheint Ende März.
Teilen Sie bitte geplante Veranstaltungen bis Anfang März

dem Tourismusbüro, Tel.: 02641 2460, oder dem Gemeindeamt, Tel.: 02641 2226, mit.
Worüber Sie uns nichts mitteilen, darüber können wir nicht informieren.

 

SCHÜTZENVEREIN 

Do. 18.00 h - 22.00 h Schützenabend 
(Luftgewehr und Pistole) im 
Schützenhaus bzw. nach  
Vereinbarung 

 
EUROPAMOSTSTADL® 
Johann Gansterer 
Ofenbach 11 

Ab Hof-Verkauf von 
ausgezeichneten Edelbränden und 
Likören. 
Jederzeit - bitte um telefonische 
Voranmeldung, Tel.: 02641/2351 
oder 0676/45 08 339 

SportArt&more 

Laufende Aktivitäten, sportlich, kreativ 
und oldtimerinteressiert. Verbindet 
Generationen und Interessen. 
www.sportartandmore.at 

 
Café - 
SCHOKOWERKSTATT 

Kuchen und Torten auch zum 
Mitnehmen. Öffnungszeiten lt. 
Anschlagstafel, Tel: 0664/36 38 899 

GH „ST. WOLFGANG" 

„Essen auf Rädern“-Service für alle, die 
nicht selber kochen können oder 
wollen, Informationen / Bestellungen 
Heidi Pirkopf, Tel.: 02641/2244  
Feinschmeckerplatte für mehrere 
Personen 

 HOTEL „MOLZBACHHOF" 

"Keine Lust zu kochen?" 
Wir liefern Ihnen das Mittagsmenü 
gerne nach Hause. 
Fam. Pichler, Tel.: 02641/2203 

GH „RAMSWIRT“ 
Bauernmarkt mit Produkten aus 
eigener Landwirtschaft,  
Fam. Pichler, Tel.: 02641/6949 

 SALETTL 
MAMAS 

Öffnungszeiten: Di. - Sa. ab 17.00 h 
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Zertifizierte Hundetrainerin in Ihrer Nähe
Im Jahr 2023 
gründet Berna-
dette Renner 
als zertifizierte 
Hundetrainerin 
ihr eigenes Bu-
siness namens 
ROCK DOGS. 

Bernadette ist spezialisiert auf verschie-
denste Fehlverhalten im Alltag von Men-
schen mit Hund.

„In erster Linie helfe ich meinen Kunden 
und ihren vierbeinigen Freunden, das 
Beste aus ihrer Beziehung zu machen. 
Wir wissen, dass jeder Hund anders ist. 
Deswegen arbeite ich mit den Besitzern 
und den Hunden zusammen, um eine 
maßgeschneiderte Anleitung zu bieten, 
die eine dauerhafte Veränderung be-
wirkt.“

Die Aufgabe von ROCK DOGS ist es, 
sämtliche Probleme zu lösen, mit de-
nen unsere Kunden konfrontiert sind 
– sowohl große als auch kleine. Jedes 

Mensch-Hunde-Team ist individuell und 
so auch dessen Problematik und dies er-
fordert ein besonderes Fachwissen und 
Feingefühl.

Wir bieten eine breite Palette von 
Dienstleistungen und Lösungen an, mit 
denen ROCK DOGS eine dauerhafte Ver-
besserung hervorruft. Bei Rock Dogs 
werden hauptsächlich Einzeltrainings 
angeboten. Dies ermöglicht, im Gegen-
satz zu Gruppentrainings, individuell auf 
Ihre Bedürfnisse einzugehen. Außerdem 
erzielt man durch die Intensität im Ein-
zeltraining tiefer greifende Ergebnisse.

„Meine eigenen Hunde helfen mir dabei, 
Problemsituationen so real wie möglich 
nachzustellen, um z. B. Fehlverhalten 
bei Hundebegegnungen erfolgreich 
zu behandeln. Ebenso biete ich meine 
Trainings in der freien Natur an, um all-
tägliche Schwierigkeiten mit dem Hund 
so natürlich wie möglich zu behandeln, 
damit sich der Vierbeiner nicht in einer 
„Abrichtplatz-Trainingssituation“ befin-
det.“

Leistungen
•   Leinenführigkeit
•   Hundebegegnungen
•   Rückruf / Freilauf
•   Anti-Jagd-Training 
    (Hasenzugmaschine)
•   Alleinbleiben
•   Diverse Probleme
•   Hausbesuche

Kontakt
Bernadette Renner, Tel.: 0664/480 58 71

hundetraining@rockdogs.at
www.rockdogs.at

Bernadette Renner

Pakima

Neues Jahr – neues Team! 

Christian Hirner, Kristina Resch, Lilli Grill-
maier-Pichler und Kathi Schweighofer 
verstärken das altbewährte Gespann 
Babsi Hirner und Irene Graser. 
Alles rund um die Familie findet bei uns 
Platz. 

Das Thema Nachhaltigkeit im Familien-
alltag liegt uns sehr am Herzen. Unser 
Flohmarkt, diverse „Tauschgeschäfte“ 
unter Familien, das Weitergeben von 
Kleidung, Spielmaterial etc. hat sich 
schon sehr bewährt. 

Nun starten wir ein weiteres Projekt in 
diesem Sinne – namens „repa-box“. 
Bei dieser Reparaturinitiative geht es 
um die Vermeidung von unnötigem 
Abfall und Ressourcenverbrauch. Bei 
„repa-box“ werden defekte Alltagsge-
genstände wie Elektrogeräte, Unter-
haltungselektronik, Spielzeug, kleine 
Holzmöbel und andere Dinge von den 
Besucher:innen selbst unter Anleitung 
durch fachkundige Personen repariert.
Die geplanten Veranstaltungen sind kein 
kostenloser Reparaturservice, sondern 
eine gemeinschaftlich organisierte Hilfe 
zur Selbsthilfe.

Wir laden dazu ehrenamtliche Bastler:in-
nen/Mitarbeiter:innen ein, die gerne ihr 
Wissen und ihre Erfahrung teilen möch-
ten – meldet euch direkt bei Christian 
(0699/16691302). Danke! 

Ganz herzlich wollen wir uns noch bei 
allen Familien, bei Moni und Geri Muhr, 

bei allen Vereinen und der Gesunden 
Gemeinde bedanken, die unsere Ange-
bote besuchen und unterstützen.

Unser wöchentliches Gewuseltreffen ist 
ein Fixpunkt bei vielen Jungfamilien im 
Feistritztal. Danke Helene und Ulli für die 
Gestaltung des Gewusels!

Wir freuen uns auf viele abwechslungs-
reiche Angebote und Veranstaltungen! 

Babsi Hirner
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Theatergruppe der Landjugend Kirchberg am Wechsel
„Da ist was los am Wellnesshof“

Eine Komödie von Andreas Heck im 
Gemeindesaal der Gemeinde 

St. Corona am Wechsel

Termine
Montag, 01. Jänner 2024, um 15.30 Uhr
Freitag, 05. Jänner 2024, um 19.00 Uhr

Samstag, 06. Jänner 2024, um 19.00 Uhr
Sonntag, 07. Jänner 2024, um 15.30 Uhr
Freitag, 12. Jänner 2024, um 19.00 Uhr

Samstag, 13. Jänner 2024, um 19.00 Uhr
Sonntag, 14. Jänner 2024, um 15.30 Uhr

Platzreservierung möglich 
ab 11. Dezember 2023

Montag bis Freitag von 
14.00 – 19.00 Uhr unter 0676/977 64 88

Kirchenkonzert
Kirchliche Anlässe, Frühschoppen, Ju-
biläumsfeiern, Begräbnisse, Konzerte, 
Proben etc., in Summe rund 80 Zusam-
menkünfte im Jahr 2023, lassen den 
Musikverein auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. 

Den musikalischen Abschluss bildete 
das alljährliche Kirchenkonzert, das am 
13. November 2023 stattgefunden hat. 
In der bis auf den letzten Platz gefüllten 
Pfarrkirche konnte dem Publikum wie-
der ein abwechslungsreiches Programm 
dargeboten werden.  Die Stückauswahl 

reichte von bekannten Polkas, wie „Un-
ter Donner und Blitz“, über Melodien aus 
Disneyfilmen bis hin zu ruhigen Stücken 
wie „Moon River“. Zu den Highlights 

des diesjährigen Konzerts zählten mit 
Sicherheit die Stücke „Nessun Dorma“ 
sowie „Barcelona“, welche durch die 
gesanglichen Darbietungen das Publi-
kum hörbar begeistern konnten. Auch 
die Jungmusi gab wieder ein Programm 
zum Besten. Unter der Leitung von Jo-
hanna Obermoser, Melanie List und Uli 
Fuchs wurden vier Stücke samt einer Zu-
gabe einstudiert und vorgetragen. 

Im Rahmen des diesjährigen Konzerts 
wurden auch wieder Ehrungen langjäh-
riger aktiver Musiker durchgeführt. Die 
Ehrenmedaille in Bronze für 15-jähriges 
aktives Musizieren wurde an Florian List 
und Martin Rennhofer überreicht. Für 
das 25-jährige Mitwirken erhielten Peter 
Spies sowie Wilfried Ehrenhöfer die Eh-
renmedaille in Silber.

Nach dem gelungenen Konzert ließ 
man den Abend noch gemeinsam am 
Kirchenplatz ausklingen. Ein herzliches 
Dankeschön an die zahlreich erschie-
nen Gäste, die unser Konzert wieder zu 
einem besonderen Erlebnis gemacht 
haben!

Der Musikverein Kirchberg wünscht auf 
diesem Wege frohe Weihnachten, einen 
guten Rutsch und alles Gute für das Jahr 
2024.
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In unserem Kindernest werden Kinder ab einem Jahr betreut. 
Bei Interesse freuen wir uns über einen Besuch! – Infos und Terminvereinbarungen unter 0664/35 44 275.

Kindernest Leiterin Elisabeth Farnleitner

Das Kindernest Kirchberg ist eine ele-
mentarpädagogische Einrichtung für 
Kinder von 12 - 36 Monaten. Wir wollen 
Familien unterstützen, um die Verein-
barkeit von Familie und Beruf möglich 
zu machen.

Das Kindernest erfüllt den Auftrag von 
Erziehung, Bildung und Betreuung der 
Kleinstkinder. In unserer Arbeit mit den 
Kindern und Eltern sind uns gegensei-
tige Achtung, Wertschätzung, Toleranz 
und Ehrlichkeit sehr wichtig. 

Weiters sind uns die Erziehung zur Selb-
ständigkeit und die Vermittlung von 
Werten ein großes Anliegen.

Für viele Kinder ist die Betreuung im 
Kindernest die erste Trennung von den 
Eltern. Es ist eine besonders sensible 
Phase und beginnt für das Kind und für 
die Eltern mit dem Loslassen. Es ist daher 
besonders wichtig, die Eingewöhnung 
behutsam und einfühlsam zu gestalten.
Bei den ersten Besuchen werden sanfte 
Trennungsversuche unternommen. Die 
Begleitperson verabschiedet sich und 

lässt das Kind für kurze Zeit in der Ein-
richtung. Die Bezugsperson bleibt aber 
in der Nähe des Gebäudes und ist telefo-
nisch erreichbar. 

Diese Trennungsintervalle werden lang-
sam verlängert - je nach Kind unter-
schiedlich schnell, sodass das Kind nach 
3 - 4 Wochen gut im Kindernest einge-
wöhnt ist.

Um eine angenehme und vertraute At-
mosphäre für die Kinder zu schaffen, 
liegt es uns besonders am Herzen, dass 
die Kinder mindestens 2 Halbtage die 
Woche das Kindernest besuchen.

Aus unserem Alltag

Im Herbst waren wir oft in Kirchberg un-
terwegs und haben die Natur erkundet.

Die Adventzeit war für uns besonders 
schön, da wir einen eigenen Advent-
kranz gebunden und Lebkuchen geba-
cken haben.  Weihnachtslieder und ein 
selbstgebasteltes Nikolaussackerl durf-
ten natürlich auch nicht fehlen. 
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Kindergarten Dir. Monika Reiterer

Auch heuer durften wir zu unserem 
Laternenfest wieder zahlreiche Gäste 
begrüßen. Nur dieses Jahr gab es auf-
grund der hohen Besucherzahl und des 
großen Interesses ein zweigeteiltes Fest. 
Drei Gruppen fanden sich im Garten des 
Kindergartens ein und die drei anderen 
Gruppen gemeinsam mit dem Kinder-
nest auf der Schulwiese. 

Somit konnten alle dieses besondere 
Fest genießen und mit freier Sicht die 
Darbietungen der Kinder bestaunen. 
Natürlich gab es einen Laternenzug, der 
am Kirchenplatz für alle Gruppen ende-
te. 
Dort wurden in alter Tradition Kipferl 

an die Kinder verteilt und Tee ausge-
schenkt. Diesbezüglich dürfen wir unse-
ren Dank an den Elternbeirat richten, der 
sich bereit erklärt hatte, diesen Part zu 
übernehmen. 

Ein besonderer Dank gilt auch unserem 
Herrn Pfarrer und unserem Diakon, die 
es sich natürlich nicht nehmen ließen, 
auch an unserem Fest teilzunehmen.

Es war wie immer ein ganz wichtiges Er-
eignis für die Kinder und wir freuen uns 
alle schon auf nächstes Jahr, wenn wir 
wieder ein bisschen Wärme und Licht 
weitergeben dürfen.

Nicht nur die Kinder sind damit beschäf-
tigt, sich auf Neues einzulassen und 
spannende Erfahrungen zu sammeln, 
auch die Pädagoginnen und Betreue-
rinnen vom Kindergarten Kirchberg am 
Wechsel, Raach und dem Kindernest 
trafen sich an einem Samstag im Kinder-
garten, um an einem Kleinkinder-Erste 
Hilfe- Kurs teilzunehmen. 

Dabei wurden altbekannte Dinge auf-
gefrischt und so manches Neues erfah-
ren. Es war ein sehr informativer und 
kurzweiliger Tag für uns alle und es wird 
in Zukunft regelmäßige Auffrischungen 
geben, damit wir im Ernstfall gut vorbe-
reitet sind.  

Laternenfest

Erste Hilfe Kurs
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Volksschule Dir. Brigitte Fuchs

Mein Name ist Viktoria Hainfellner, ich 
bin 27 Jahre alt und lebe in Gloggnitz. 
Nachdem ich das Schuljahr an der VS 
Gloggnitz als Personalreserve starten 
durfte, freue ich mich jetzt, die 3b an der 
VS Kirchberg übernehmen zu dürfen. 

Als Mitglied des MV Prigglitz habe ich 
eine Leidenschaft für Musik und bin 
ebenso sportbegeistert und naturver-
bunden. 
Gespannt blicke ich jetzt schon auf viele 
schöne zukünftige Momente als neue 
Klassenlehrerin der 3b und bin dankbar, 
dass ich so liebevoll im Team aufgenom-
men wurde. 

Fortbildungen ein wichtiger Bestandteil im Lehrerleben
Ein wesentlicher Bereich in der Arbeit 
mit Kindern ist die ständige Fortbil-
dung. Alle Lehrenden sind verpflichtet, 
mindesten 15 Stunden Fortbildung pro 
Schuljahr zu besuchen. Diese Regelung 
ist vertraglich festgelegt. Erfreulicher-
weise werden von unseren Lehrerinnen 
sehr oft über dieses Mindestmaß hinaus 
Veranstaltungen besucht. Neben dem 
großen Angebot an den Pädagogischen 
Hochschulen in Baden, Wien oder Eisen-
stadt gibt es auch die Möglichkeit, im 
Haus interne Veranstaltungen abzuhal-
ten.

So eine Fortbildung fand im November, 
vorbereitet und vorgetragen von Frau 
VOL Barbara Koderhold, statt. Sie ist 
ausgebildete Mathematik-Lernberaterin 
für den Bezirk Neunkirchen und wird 
deshalb auch von anderen Schulen an-
gefordert, um Kinder auf eventuelle Re-
chenschwächen zu überprüfen und mit 
Förderempfehlungen zu unterstützen. 
Ihre Begeisterung für dieses wichtige 

Thema erkannte man nicht nur in ihrem 
Vortrag, auch ihre vorbereiteten prakti-
schen Anregungen fanden großen An-
klang bei den Kolleginnen. So äußerte 
sich eine junge, noch in der Ausbildung 
befindliche Kollegin: „So viel brauchbare 

Anregungen und fachlich fundierte Zu-
gänge habe ich in meiner ganzen Ausbil-
dung noch nie gehört!“ 
Danke für den großartigen Beitrag für 
die Qualitätssicherung am Standort 
Volksschule Kirchberg.

Von 18. bis 20. Oktober fanden die schon 
wieder heiß ersehnten Singtage statt.

Mag. Bernhard Putz, Berni, organisierte 
und gestaltete mit seinem Team, Gab-
riella Putz, Martina Daxböck und Mar-
tin Morgenbesser, das dreitägige Pro-
gramm. Wir freuten uns, auch die Kinder 
unserer Nachbarschulen Trattenbach, 
Otterthal und Feistritz bei uns begrüßen 
zu dürfen.

So trafen sich alle Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klassen um 07.45 
Uhr im Turnsaal zum gemeinsamen mu-
sikalischen Start. Anschließend wurde in 

Kleingruppen gemeinsam weiter musi-
ziert. Den Abschluss bildete wieder Sin-
gen im Plenum.

Am Freitag um 15.00 Uhr zeigten die Kin-
der dann in ihrer Abschlusspräsentation 
einige Highlights der drei Tage.

Die Begeisterung sprang von der Bühne 
auf das Publikum über. Kinder und Refe-
rentinnen und Referenten erhielten laut-
starken Beifall!

Wir bedanken uns herzlich bei Berni und 
seinem Team für die großartige Planung 
und Umsetzung unserer Singtage.

Neue LehrerinSingtage
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Mittelschule DMS Karl Kager, MSc

Anfang November waren die 4. Klassen 
der Mittelschule im ganzen Bezirk Neun-
kirchen und darüber hinaus verstreut, 
um erstmals richtig in die Arbeitswelt 
hineinzuschnuppern. 

An vier Tagen (manche sogar fünf) be-
suchten die Jugendlichen die unter-
schiedlichsten Betriebe und Arbeits-
bereiche und holten sich wichtige 
Eindrücke für ihre spätere Berufswahl.

Am 25. Oktober 2023 fand an unserer 
Schule ein vielfältiges Lesefest statt, das 
sich das Lesen in unterschiedlichen Fä-
chern als Grundlage genommen hatte 
und den ganzen Vormittag veranschlag-
te. 
Die Veranstaltung bot den Schüler:innen 
zwölf abwechslungsreiche Stationen, 

die in einem Wechsel von 20 Minuten 
besucht wurden.
Insgesamt war das Lesefest ein voller Er-
folg, das nicht nur die Lesekompetenzen 
der Schüler:innen stärkte, sondern auch 
viel Spaß und Freude auf Seiten aller Be-
teiligten brachte.

Der 7. Feistritztallauf, der am Nationalfei-
ertag stattfand, war nicht nur wegen des 
perfekten Laufwetters ein voller Erfolg, 
sondern auch aufgrund der bemerkens-
werten Leistungen von Schüler:innen 
der Mittelschule Kirchberg am Wechsel. 
Aus dieser Schule gingen insgesamt 14 
junge Läufer:innen an den Start, die sich 
mutig der 5-Kilometer-Strecke stellten 
und beeindruckende Zeiten ablieferten.

Besonders hervorzuheben sind die Leis-
tungen der Mädchen und Burschen. 
Miriam Gruber, erst 13 Jahre alt, begeis-
terte mit ihrem 6. Platz in der U19-Ka-
tegorie. Ein weiteres Highlight war 
Dominik Leopold, der bei den 800-Me-
ter-Kinderläufen nur knapp am Podest 
vorbeischrammte. Seine Leistung lässt 
auf zukünftige Siege hoffen.

Einen Sensationserfolg bei der diesjäh-
rigen Cross-Country-Meisterschaft aller 
Schulen Niederösterreichs, ausgetragen 
im Wr. Neustädter Akademiepark, konn-
ten die Burschen der 1. und 2. Klassen 
feiern.

„Mein Essen – Meine Zukunft“ lautete 
das Projektthema, das Seminarbäuerin 
Gerti Dopler den Schüler:innen der Ge-
sundheitsgruppen an drei Nachmitta-
gen präsentierte. 

Frau Dopler ist dafür bekannt, wertvolles 
Wissen über heimische Lebensmittel zu 
vermitteln und deren richtige Lagerung 
und Haltbarkeit den wissbegierigen Kin-
dern näherzubringen, und zwar mit dem 
Grundgedanken „Denn wer kocht, der 
weiß, was drin ist“.

Eintauchen in die Berufswelt

Lesen wurde zum Fest

7. F/List Feistritztallauf

Landesmeister im Cross 
Country Workshop „Mein Essen – Meine Zukunft“

Michael Binder im Einsatz bei Kirchberger Holzbau Josef Kuntner bei Diamond Aircraft

unsere motivierten Teilnehmer:innen beim 
Feistritztallauf

Seminarbäuerin Gerti Dopler im Einsatz
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Musikschule Dir. Mag. Friedrich Hecher

Großer Applaus für die Jungmusi!
Beim alljährlichen Kirchenkonzert durfte 
der Musikverein Kirchberg am Wechsel 
seine jüngsten Musikerinnen und Musi-
ker auf die Bühne bitten. Mit Liedern aus 
der Musical- und Filmmusik begeisterten 
die jungen Künstler das Publikum. Die 
Jungmusi ist ein schöner Einstieg in den 
Musikverein. Kinder und Jugendliche 
lernen ähnlich Musikbegeisterte kennen 
und können mit ihnen gemeinsam mu-
sizieren. Der Verein freut sich, wenn sich 
Kinder und Jugendliche später dann im 
Musikverein weiterhin engagieren. 

Die jungen Musiker:innen verfügen über 
ein großes Repertoire an Musikkenntnis-
sen, welches sie sich in der Musikschule 
durch das vielfältige Angebot an Inst-
rumentalunterricht, Ensemblespiel und 
Musiktheorie kontinuierlich aneignen. 
Seit einigen Jahren besteht durch die 
„Bläserklasse“ eine besondere Art der 

Kooperation mit der Volksschule, dem 
Musikverein und der Gemeinde Kirch-
berg: Kinder ab der 2. Klasse können gra-
tis ein Blasinstrument erlernen. 

Der Musikschule ist dankbar für die tolle 

Zusammenarbeit mit dem Musikverein, 
dankt aber auch allen Kindern, die mit 
Begeisterung im Verein mitwirken und 
vielen Menschen mit ihrer großartigen 
Musik eine Freude bereiten. 

Johanna Obermoser, Ulli Fuchs und Melanie List betreuen die Jungmusi.              © Sylvia Faustenhammer

Kinderoper Hänsel und Gretel
Ein neues Theaterprojekt ist in der Mu-
sikschule Kirchberg im Entstehen. In 
der Opernwerkstatt wird „Hänsel und 
Gretel“ von Engelberth Humperdinck in 
einer Bearbeitung von Karin Rozaj ein-
studiert. 

Wer kennt sie nicht, die Geschichte der 
beiden armen Kinder, die sich im Wald 
verirren? Hier treffen sie auf Waldgeister 
und geraten in die Fänge der zwielichti-
gen Rosina Leckermaul, die sich als böse 
Knusperhexe entpuppt. Ob es Hänsel 

und Gretel gelingen wird, diese zu über-
listen, können die Zuschauer bei den 
Aufführungen im April erfahren.

Harmonikatreffen Gasthof St. Wolfgang
Bereits zum 28. Mal fand Mitte Novem-
ber das traditionelle Harmonikatreffen 
im Gasthof St. Wolfgang statt. Auch 
Musikschüler:innen der Musikschule 
Kirchberg nahmen daran teil und lie-
ßen gemeinsam mit Musikschullehrerin 
Christin Putz und Musikschullehrer Jür-
gen Berchtold die Volkskultur aufleben. 

Für alle Teilnehmer:innen gab es an-
schließend eine Urkunde, ein kleines 
Geschenk sowie einen Essensgutschein. 
Ein großes Dankeschön an Heidi Pirkopf 
und Familie Kernbeis, dass sie den Mu-
sikschüler:innen die Möglichkeit bietet, 
bei solch einer tollen Veranstaltung mit-
zuwirken.„Dort, wo man (singt) spielt, dort lass Dich nieder …“ – die begeisternde Schar der Musiker:innen!!

Vorstellungen in der 
Mittelschule Kirchberg

Samstag, 6. April 2024, 18:00 Uhr 
Sonntag, 7. April 2024, 15:00 Uhr 

Vorverkauf: Erwachsene € 12,-- / Kinder € 7,--
Abendkassa: Erwachsene € 15,-- / Kinder € 9,--

 
Karten erhältich am Gemeindeamt oder 

durch Einzahlung auf folgendes Konto der
Raiba AT98 3219 5003 0190 8680 

Verwendungszweck: Tag der Vorstellung 
und Anzahl der gewünschten Karten.

Der Einzahlungsbeleg ist an der 
Abendkasse vorzulegen.
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Am 5. Dezember 2023 fand der traditionelle Krampusumzug und Nikolo am 
Hauptplatz statt.

Nach dreijähriger Pause fand an zwei Wochenenden wieder der Adventmarkt im 
Paradiesgart́ l beim Molzbachhof statt.

GR Martina Gansterer organisierte bereits den 15. Bauernmarkt auf dem 
Parkplatz des Gesundheitszentrums.

Am 7. Dezember 2023 hat die Gemeinde alle Senior:innen zu einer Adventfeier 
in die Mittelschule eingeladen.

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit und 

alles Gute für das kommende Jahr!

Ihr Bürgermeister
Dr. Willibald Fuchs


